
   

Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Rates der Samtgemeinde Thedinghausen am Donnerstag, 
dem 16. Dezember 2010, in Thedinghausen-Beppen, Schützenhalle.  
 
Anwesend: 
Samtgemeindebürgermeister Schröder 
Ratsmitglied Bösche 
Ratsmitglied Bremer 
Ratsmitglied Burkel 
Beigeordneter Ehlers 
Ratsmitglied J. Ehlers 
Ratsmitglied Hasemann 
Ratsmitglied Koch-Callies 
Ratsmitglied Dr. Künnemeyer 
Ratsmitglied Dr. Kurzhals 
Beigeordneter Lefers 
Beigeordneter Lochte 
Beigeordneter Lübkemann 
Beigeordneter Mensen 
Ratsmitglied Meyer, H. 
Beigeordneter Rott 
Ratsmitglied Schneider 
Ratsmitglied Schröder 
Ratsmitglied Schümann 
Ratsmitglied Suhr 
Ratsmitglied Thalmann 
Beigeordneter Thies 
Ratsmitglied von Hollen, H. 
Ratsmitglied Winkelmann 
Ratsmitglied Winter 
 
Von der Verwaltung: 
SGOI Schumacher als Protokollführerin 
 
Als Gäste: 
19 Bürger 
1 Vertreter der Presse 
 
Es fehlen: 
Ratsmitglied Artelt-Marquardt 
Ratsmitglied Gutjahr 
Ratsmitglied Meyer, J. 
Beigeordneter Otten 
Ratsmitglied Röpke 
Ratsmitglied Schumacher 
Ratsmitglied von Hollen, A. 
Ratsmitglied Warnecke 
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TOP 1 - Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Tages-

ordnung und der Beschlussfähigkeit 
 
Ratsvorsitzender Dr. Kurzhals eröffnet die Sitzung, stellt die ordnungsgemäße Ladung, die 
Tagesordnung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 
TOP 2 – Einwohnerfragestunde 
 
Herr Heiner Albrecht erkundigt sich nach dem Antrag des Geflügelzuchtvereins Morsum und 
Umgebung auf Nutzung der Sporthalle Morsum für Rassegeflügelschauen.  
 
SGBgm. Schröder teilt mit, dass der SGA beschlossen habe, dem Geflügelzuchtverein Mor-
sum und Umgebung wie beantragt die Sporthalle Morsum ab 2011 für die jährlich stattfin-
dende Rassegeflügelschau am 2. Adventswochenende zur Verfügung zu stellen.  
 
TOP 3 - Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Samtgemeinderates am 

05.10.2010 
 
Die Niederschrift über die Sitzung des Samtgemeinderates am 05.10.2010 wird einstimmig 
genehmigt.  
 
TOP 4 - Bericht des Samtgemeindebürgermeisters über wichtige Angelegenheiten 
 
a) SGBgm. Schröder gibt bekannt, dass der Streusalzvorrat innerhalb der Samtgemeinde be-

reits aufgebraucht sei.  
 
TOP 4 - Bericht des Samtgemeindebürgermeisters über wichtige Angelegenheiten 
 
b) SGBgm. Schröder teilt mit, dass jetzt der 1. Entwurf des Gesetzes zur neuen Oberschule 

vorliegt und sehr umfangreich sei. Eine vorliegende Kurzfassung wird dem Protokoll als 
Anlage beigefügt. Der Gesetzentwurf kann über die Homepage des Nieders. Städte- und 
Gemeindebundes (www.nsgb.de im Mitgliederbereich als Anlage zum Rundschreiben Nr. 
189/2010 abgerufen werden. Die Login ID heißt „thedinghau“ und das Kennwort lautet 
„Thed1710“). 

 
TOP 4 - Bericht des Samtgemeindebürgermeisters über wichtige Angelegenheiten 
 
c) SGBgm. Schröder gibt die gefassten Beschlüsse der vorangegangenen SGA-Sitzung be-

kannt. Im Einzelnen sind dies die Beschlüsse zu den Tagesordnungspunkten 3, 5-9 und 11.  
 
TOP 5 - Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der Fraktion Grüne Liste i.S. 

Erhebung von Einwendungen gegen den Neubau eines Schweinemaststalles 
              -DS-Nr. S.4.16.449- 
 
Beigeordneter Mensen erläutert kurz den Antrag der Fraktion Grüne Liste. Danach soll die 
Verwaltung beauftragt werden, im Namen der Samtgemeinde im Rahmen des BImSch-
Verfahrens Einwendungen gegen den Neubau eines Schweinemaststalles zu erheben. Folgen-
de drei Punkte sprechen für eine Ablehnung des Vorhabens: 
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1. Es werden schädliche Einwirkungen (insbesondere aber Geruchsbelästigun-
gen) für den bedeutenden Kulturstandort Erbhof Thedinghausen befürchtet. 
Dies gelte  insbesondere für Open-Air-Veranstaltungen. 

 
2. Der Wohnmobilstellplatz am Erbhof, der u.a. durch die Mittelwesertouristik 

beworben wird, ist in seiner Attraktivität gefährdet. 
 
3. Das Konzept „Paddel und Pedale“, in dem der Beppener Bruch für Fahrrad- 

und Kanutouristen eine herausragende Rolle spielt, verträgt sich nicht mit ge-
werblicher Tierhaltung in diesem Bereich, dies insbesondere vor dem Hinter-
grund, dass der Antragsteller in der letzten Sitzung des Rates der Gemeinde 
Thedinghausen am 08.11.2010 erklärt hat, dass die anfallende Gülle zu großen 
Teilen unmittelbar auf Flächen im Beppener Bruch ausgebracht werde. 

 
Der SGA habe empfohlen, diesem Antrag so zuzustimmen.  
 
Vorsitzender Dr. Kurzhals gibt den Vorsitz vorübergehend an den Beigeordneten Lochte ab.  
 
Ratsmitglied Dr. Kurzhals ist der Ansicht, dass es sich hier um einen unterstützenswerten 
Antrag zur Verhinderung des Maststalles handelt.  
 
Beigeordneter Rott erklärt, dass auch die CDU-Fraktion den Antrag unterstützen werde, da es 
sich bei diesem Vorhaben nicht um eine landwirtschaftliche, sondern um eine gewerbliche 
Nutzung handelt. Hier sei eine Grenze überschritten worden.  
 
Beigeordneter Thies unterstützt die Aussage seines Vorredners und ist der Ansicht, dass hier 
der Bundesgesetzgeber gefordert sei, um solche gewerblichen Betriebe aus den privilegierten 
Vorhaben herauszunehmen.  
 
Beigeordneter Lübkemann erklärt für die FDP, dass diese ebenfalls zustimme, obwohl ihm 
klar ist, dass man wenig Einfluss auf das Verfahren nehmen kann.  
 
Vorsitzender Dr. Kurzhals lässt über folgenden Antrag der Fraktion Grüne Liste abstimmen: 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, in dem Verfahren gem. § 10 BImSchG – Neubau eines 
Mastschweinestalles in Thedinghausen, Gemarkung Holtorf-Lunsen, Antragsteller: 
Heinrich Denker, Morsum – im Namen der Samtgemeinde die nachfolgend aufgeführ-
ten Einwendungen zu erheben. 
 
Das Vorhaben wird von der Samtgemeinde Thedinghausen abgelehnt, da es folgenden 
öffentlichen Belangen widerspricht.  
 

• Es werden schädliche Einwirkungen (Staub-, Keimimmissionen, insbesondere 
aber Geruchsbelastungen) für den bedeutenden Kulturstandort Erbhof Theding-
hausen befürchtet. Dies gilt insbesondere für Open-Air-Veranstaltungen. 

• Der Wohnmobilstellplatz am Erbhof, der u.a. durch die Mittelwesertouristik be-
worben wird, ist in seiner Attraktivität gefährdet. 

• Das Konzept „Paddel und Pedale“, in dem der Beppener Bruch für Fahrrad- und 
Kanutouristen eine herausragende Rolle spielt, verträgt sich nicht mit gewerbli-
cher Tierhaltung in diesem Bereich, dies insbesondere vor dem Hintergrund, 
dass der Antragsteller in der Sitzung des Rates der Gemeinde Thedinghausen am 
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08.11.2010 erklärt hat, die anfallende Gülle werde zu großen Teilen über den 
Maschinenring Verden-Rotenburg unmittelbar auf Flächen im Beppener Bruch 
ausgebracht. 

 
Die Samtgemeinde Thedinghausen fordert den Landkreis Verden auf, wegen der ge-
nannten schädlichen Auswirkungen auf öffentliche Belange dem Vorhaben die Zustim-
mung zu verweigern (§ 35, Absatz 3, Nr. 5 BauGB). 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen 

 
TOP 6 - Unterrichtung des Rates über die im Haushaltsjahr 2009 geleisteten über- und 

außerplanmäßigen Ausgaben 
              -DS-Nr. S.2.16.M421- 
 
Der Samtgemeinderat nimmt die vorgelegte Liste der über- und außerplanmäßigen geleisteten 
Ausgaben im Haushaltsjahr 2009 zur Kenntnis. 
 
TOP 7 - Beratung und Beschlussfassung über die Feststellung der Jahresrechnungen 

2008 und 2009 sowie Entlastung des Samtgemeindebürgermeisters für diese 
Haushaltsjahre 

             -DS-Nr. S.2.16.428- 
 
Da Wortmeldungen nicht vorliegen, lässt Ratsvorsitzender Dr. Kurzhals über folgenden Be-
schlussvorschlag abstimmen: 
 

a) Nachdem der Samtgemeindebürgermeister gem. § 100 Abs. 3 NGO die Vollständig-
keit und Richtigkeit der Jahresrechnungen für die Samtgemeinde Thedinghausen für 
die Jahre 2008 und 2009 festgestellt und sie dem Rat bekannt gegeben hat, werden 
diese hiermit beschlossen.  

 
b) Anhand des Schlussberichts des Rechnungsprüfungsamtes des Landkreises Verden 

mit dem darin enthaltenen Entlastungvorschlag werden gegen die Ordnungsmäßigkeit 
und die Richtigkeit sowie die Wirtschaftsführung keine Einwendungen erhoben. Ge-
mäß § 101 Abs. 1 NGO wird die Entlastung des Samtgemeindebürgermeisters für die 
Jahre 2008 und 2009 vorbehaltlos erteilt.  

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen 

 
TOP 8 - Entscheidung über die Annahme von Zuwendungen 
 
Keine. 
 
TOP 9 - Mitteilungen und Anfragen 
 
a) SGBgm. Schröder verweist auf die der Einladung beigefügte Mitteilungsvorlage DS-Nr. 

S.1.16.430.M2. Verwaltungsseitig wird vorgeschlagen, Haushaltspläne nach Verabschie-
dung nicht mehr an alle Ratsmitglieder zu versenden, sondern nur noch auf separate Anfor-
derung.  

 
Die SGR-Mitglieder nehmen dies zur Kenntnis.  
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TOP 9 - Mitteilungen und Anfragen 
 
b) SGBgm. Schröder teilt mit, dass heute ein Schreiben des Landkreises Verden eingegangen 

sei, in dem dieser mitteilt, dass die Samtgemeinde Thedinghausen aus der Kreisschulbau-
kasse für den Um- bzw. Neubau der Sporthalle Morsum eine Zuwendung erhalte. Sie be-
trägt 1/3 der anerkannten und nachgewiesenen Kosten und beläuft sich auf insgesamt rd. 
174.800,00 €. Sie wird als zinsloses Darlehen mit einer Laufzeit von 20 Jahren gewährt, 
d.h. das Darlehen ist jährlich mit 5 % zu tilgen.  

 
Der SGR nimmt Kenntnis.  

 
TOP 9 - Mitteilungen und Anfragen 
 
c) SGBgm. Schröder gibt bekannt, dass jetzt auch die Gemeinde Kirchlinteln einen neuen 

Internet-Auftritt mit der Firma NOLIS erarbeitet. Damit ist die Gemeinde Kirchlinteln ne-
ben dem Landkreis Verden, den Städten Achim und Verden, den Gemeinden Oyten, Dör-
verden und Thedinghausen die siebte Gemeinde im Landkreis Verden, die mit der Firma 
NOLIS arbeitet. Die Samtgemeinde Thedinghausen sei in den letzten Jahren immer wieder 
für ihre ansprechende und informative Homepage gelobt worden. Vorteile durch die kom-
munale Kooperation sind in vielen Bereichen festzustellen, wie z.B. Kreisnavigator, Gast-
geberverzeichnis, Veranstaltungskalender, Branchenverzeichnis und natürlich die Kosten-
ersparnis bei der Anschaffung von allgemeiner Software und Softwaremodulen und Syner-
gieeffekte. Die Mittelwesertouristik arbeitet ebenfalls mit der Firma NOLIS zusammen und 
hat jetzt auch ein neues Routingsystem.  

 
Der SGR nimmt Kenntnis.  

 
TOP 9 - Mitteilungen und Anfragen 
 
d) SGBgm. Schröder freut sich, dass man ihn jetzt zum König gemacht habe. Der Artikel im 

letzten Grünstreifen hätte gut zur Karnevalseröffnung am 11.11. gepasst.  
 
TOP 10 – Einwohnerfragestunde 
 
a) Eine Bürgerin erkundigt sich, ob es seitens der Samtgemeinde noch eine Stellungnahme 

gegen den Schweinemaststall geben wird und ob diese im Internet veröffentlicht wird.  
 

SGBgm. Schröder erklärt, dass die Samtgemeinde eine Stellungnahme beschlossen habe 
und der Rat Thedinghausen dies in seiner letzten Sitzung ebenfalls getan habe. Beide Stel-
lungnahmen werden nicht separat im Internet veröffentlicht, sind aber in den Ratsprotokol-
len, die im Internet zu finden sind, nachzulesen.  

 
TOP 10 – Einwohnerfragestunde 
 
b) Frau Corinna Müller-Wiegmann wüsste gern, ob die Inhalte der Antwortschreiben auf die-

se Stellungnahmen bekannt gegeben werden.  
 

SGBgm. Schröder erklärt, dass die Gemeinde hier zunächst vielfach Fragen beantworten 
müsse. Häufig seien gewisse Entfernungen entscheidungsrelevant. Man müsse abwarten, 
wie das Verfahren laufe. Da es kein einfaches Verfahren sei, sei zu hoffen, dass der Land-
kreis alle Umstände ausreichend würdige. 
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Nach kurzer Diskussion bietet SGBgm. Schröder der Bürgerinitiative an, sich bei Fragen 
jederzeit an die Verwaltungsmitarbeiter Stechow, Link oder ihn zu wenden und sagt hiermit 
seine Unterstützung zu.  

 
TOP 10 – Einwohnerfragestunde 
 
c) Herr Jürgen Henke erkundigt sich, wann das 12 t-Schild an der Landwehrbrücke wieder 

aufgestellt wird.  
 

SGBgm. Schröder erklärt, dass hier zunächst eine Brückenprüfung durchgeführt werden 
soll. Dies sei in der letzten Ratssitzung in Thedinghausen beschlossen worden.  

 
TOP 10 – Einwohnerfragestunde 
 
d) Frau Rita Proll aus Beppen teilt mit, dass sie beobachtet habe, dass die Kinder, die nach-

mittags die Straße überqueren wollen, um zur Schützenhalle Beppen zu gelangen, Schwie-
rigkeiten haben und sehr gefährdet seien. Die Autofahrer würden in diesem Bereich sehr 
schnell fahren. Sie bittet darum, hier evtl. ein „Achtung Fußgänger“-Schild aufzustellen.  

 
SGBgm. Schröder macht ihr hier keine großen Hoffnungen, da solche Schilder hauptsäch-
lich dort aufgestellt werden, wo regelmäßiger Fußgängerverkehr stattfindet. Er wird die 
Angelegenheit jedoch prüfen.  

 
 
Vorsitzender Dr. Kurzhals bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung um 
20:33 Uhr.  
 
 
 
Vorsitzender   Samtgemeindebürgermeister  SGOI als Protokollführerin 
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